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Liebe Freunde der Pfötchenhilfe…………….. 

Für den Tierschutz gibt es auch in der Weihnachtszeit und der Zeit des Jahreswechsels, der 

vermeintlich ruhigsten Zeit des Jahres, keine Pause. Die Streunerkatzen frieren und müssen mit 

Schutzhäuschen und Futter versorgt werden, die Kastrationsprojekte gehen weiter und 

händeringend werden weiterhin Pflege- und Fixplätze für viele unserer Schützlinge gesucht. 

Auch unsere „Hausbesetzer“ haben dann und wann noch wenig erfreuliche Überraschungen für 

uns parat. 

Wie in den vergangenen Jahren hoffen wir auch in diesem Jahr weiterhin auf Ihre Unterstützung 

um unsere Arbeit bestmöglich weiterführen zu können. In diesem Sinne wünscht Ihnen Ihr Team 

der Pfötchenhilfe ein erfolgreiches, gutes, neues Jahr. 
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Wofür wir uns bedanken………… 
 
 
Den gesamten Advent über haben wir Benefiz- und Infostände an verschiedensten Orten 

betreut. Wir möchten uns auf diesem Weg noch einmal recht herzlich bei all jenen bedanken die 

uns besucht und uns mit ihrem Einkauf bei unseren Ständen unterstützt haben. 

Ein ganz besonderes 

Dankeschön möchten wir jenen 

Menschen aussprechen, die 

fleißig gebacken, gebastelt, 

gekocht, gestrickt, usw. haben 

damit wir möglichst viele und 

tolle Sachen auf unseren 

Ständen zum Verkauf anbieten 

konnten. 

 

 

Die liebe Anita hat in ihrem Shop in der M-Passage 

Mistelbach wunderschöne Geschenkartikel zugunsten 

der Pfötchenhilfe verkauft. Hierfür danken wir recht 

herzlich.  

 

 

Viele liebe Spender haben es sich nicht nehmen lassen und die von uns betreuten Katzen zu 

Weihnachten großzügig bedacht. Wir haben uns, im Namen der Katzen, bei jedem Einzelnen für 

die tollen Spenden bedankt – es war ein ganz tolles „Katzenweihnachten“. 
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Worüber wir uns freuen………… 

 

Dank einiger freiwilliger Helfer ist es uns gelungen, noch vor der großen Kälte, die Schutzhütten 

und Futterplätze unserer Streunerkatzen winterfest zu machen. So sollten sie unbeschadet in der 

Lage sein, den hoffentlich nicht zu langen und kalten Winter zu überstehen. 

 

 

 
 

 

Ehrenmitglieds-Ernennung am 21.12 

Wir haben einen unserer Tierärzte, 

Herrn Dr. Lorenz, zum Ehrenmitglied der 

Pfötchenhilfe ernannt. Wir bedanken 

uns auf diesem Weg herzlich bei ihm für 

sein unermüdliches Engagement für 

unsere Fellnasen. 

 
 
 
 

 
 

Eine unserer „Hausbesetzerinnnen“, und zwar Eluise, 

hatte einen Kreislaufzusammenbruch. Sie musste sich 

viel übergeben und es ging ihr wirklich sehr schlecht. 

Eluise wurde tierärztlich behandelt und liebevoll 

gepflegt. Inzwischen können wir erfreulicherweise 

mitteilen, dass Eluise wieder gesund ist, und sie sich 

pudelwohl fühlt.  

 

 



Seite 4 von 10 

 

Für wen wir uns ein Zuhause wünschen………… 
 

Das ist HERBERT! 

Herbert ist der Dritte im Bunde der verlassenen Katzen von Hautzendorf, die wir am Sonntag, 
dem 9. Dezember geholt haben. Die beiden anderen Katzendamen sind schon auf einer anderen 
Pflegestelle untergebracht! Herbert hat sich einstweilen, bis er sein Zuhause gefunden hat, zu 
unseren „Hausbesetzern“ gesellt. Der liebe Kater ist ca. 6 Monate alt. Herbert hat wahnsinnig 
flauschiges Fell und ist ein obendrein ein richtiger Schmuser. Inzwischen haben wir Herbert auch 
schon kastrieren lassen.  Wer möchte Herbert sein Leben lang beschmusen dürfen? Herbert wird 
keinesfalls in Einzelhaltung vergeben; ein verspieltes Kätzchen in ungefähr gleichem Alter sollte 
unbedingt vorhanden sein, bzw. dazu adoptiert werden. Der Verein Pfötchenhilfe ist gerne bei 
der Suche nach einem geeigneten Tier behilflich. 

 

 

Das sind die Schwestern Nina und Tonja! 

Sie leben gemeinsam auf einer Pflegestelle in Wien Simmering und warten auf Menschen die 
ihnen ein Zuhause schenken möchten. Nina und Tonja sind etwa 1 1/2 Jahre alt, pflegen 

liebevollen Umgang mit 
Katzen und Hunden, nur 
Menschen gegenüber sind sie 
skeptisch. Nina und Tonja 
fressen einem zwar Leckerlies 
aus der Hand, lassen sich aber 
ansonsten nicht anfassen. Mit 
viel Geduld und Liebe gelingt 
es möglicherweise eines 
Tages, dass die beiden 
schwarzen Schönheiten 
zutraulicher werden. Für Nina 
und Tonja wünschen wir uns 
„Gnadenbrotplätze“. 
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Dreamteam Bob und Missy 

Bob und Missy leben auf einer 

Pflegestelle in Wien 22. Die 

beiden sind ehemalige Streuner, 

im Alter von etwa 2-4 Jahren. 

Bob und Missy wünschen sich ein 

gemeinsames Zuhause bei 

geduldigen Menschen, die ihnen 

Zeit geben Vertrauen zu 

Menschen zu fassen. Bei 

Interesse wenden Sie sich bitte 

an die Pfötchenhilfe! 

 

Katzenkinder Schneeflöckchen und Sir 

Die Geschwister Schneeflöckchen und Sir sind etwa 4 bis 

5 Monate alt und leben auf einer Pflegestelle in Wien 

22. Beide sind sehr zutraulich und richtige 

Schmusekatzen. Schneeflöckchen und Sir sehen 

einander zum Verwechseln ähnlich. Sie unterscheiden 

sich lediglich durch ihre Augenfarbe. Schneeflöcken hat 

gelbe Augen und ihr Bruder Sir blaue. Am liebsten wäre 

es Schneeflöckchen und Sir wenn sie gemeinsam ein 

Zuhause bei ganz lieben Menschen finden würden. 

Wenn Sie die beiden Katzenkinder kennenlernen 

möchten, wenden Sie sich bitte an die Pfötchenhilfe. 

 

Über die Regenbrücke gegangen……. 

MICA (* 29.08.2010, + 30.12.2012)  

wurde verwahrlost und schwer 

misshandelt bei einer Futterstelle 

aufgefunden. Sie hat bei uns einen 

Platz bekommen, jedoch konnte sie 

sich nie mit uns Menschen 

anfreunden. Mica verstarb an 

akutem Nierenversagen. Mica, es 

tut uns leid, dass wir dir nicht mehr 

helfen konnten! 
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Unsere Kastrationsprojekte………….. 

Projekt Lanzendorf 

In Lanzendorf bei Mistelbach gibt es eine „Katzenkolonie“, in denen sich freilebende Katzen, z.T. 

sehr scheu, aus der Umgebung einfinden und dort ihr Leben fristen. Sie kommen hauptsächlich 

deshalb dort hin, weil eine liebe Frau dem dortigen Elend nicht tatenlos zusehen kann und 

versucht, durch Futter deren Lebenssituation ein wenig zu verbessern. 

Damit sich die Katzenpopulation dort nicht unkontrolliert steigert, ist unbedingt ein 

umfassendes Kastrationsprojekt notwendig. Wir möchten dieses Projekt daher unbedingt  

unterstützen. Leider sind erhebliche Mittel notwendig um diese Aktion finanzieren zu können. 

Wir sind daher DRINGEND auf Paten angewiesen. Nachfolgend die Kosten jeweils für die 

Kastration sowie die weiteren notwendigen, medizinischen Behandlungen, sodass jeder seinen 

Beitrag, den er leisten möchte, auswählen kann: 

Kastration Katze 70 Euro 

Kastration Kater 35 Euro 

Parasitenbekämpfung 8 Euro 

Wir bitten um Überweisung mit dem Verwendungszweck „Lanzendorf“ auf unser Vereinskonto. 

Verein Pfötchenhilfe, 
Volksbank Weinviertel, 2130 Mistelbach 

Kontonummer: 352 3040 0000, BLZ: 40100 
IBAN: AT884010035230400000, BIC: WVMIAT2102W 

 
Am Samstag den 5. Jänner konnten wir 6 Weibchen und 4 Jungs einfangen und kastrieren lassen. 

Das Kastrationsprojekt in Lanzendort läuft gut, die Finanzierung dagegen weniger. Spenden sind 

daher nach wie vor Willkommen und dringend notwendig! 
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Projekt Hohenruppersdorf 

 

Trauriger Alltag bei den  Kastrationsprojekten ist, dass wir immer wieder auch sehr kranke Tiere 

einfangen. In Hohenruppersdorf ging uns ein besonders armer Streuner in die Falle. Sein Gebiss 

ist in schrecklichstem Zustand. Er muss unfassbar schlimme Schmerzen haben und man fragt sich 

auch wie er es zuletzt wohl schaffte überhaupt etwas zu fressen. Jetzt bekommt er erst mal die 

dringend notwendige Zahnsanierung, damit er in Zukunft ohne Schmerzen weiterleben kann. 

Kastriert und tierärztlich versorgt muss er dann wieder ab ins Freie, weil wir leider keinen 

Gnadenplatz für ihn finden konnten. 

 

Fridolin war inzwischen beim Zahnarzt. Dieser 

meinte, sein Gebiss schaut sehr schlimm aus 

aber nicht katastrophal. Zuerst wird das 

Offensichtliche saniert und anschließend ist ein 

Röntgenbild nötig um herauszufinden ob mit den 

Kieferknochen alles in Ordnung ist. Einige Zähne 

müssen auf jeden Fall gezogen werden, da sie 

nicht mehr zu retten sind und Fridolin 

offensichtlich Schmerzen hat. Einige wenige 

Zähne sind allerdings noch gut erhalten und 

müssen nur aufpoliert werden. Röntgen und 

Sanierung werden „in einem Aufwaschen“ unter 

Narkose gemacht. 

 

 

Ebenfalls in Hohenruppersdorf ging uns dieses Mäderl 

in die Falle. Sie musste wohl schon –zig Babys im Freien 

und im Dreck großziehen. Zumindest konnten wir ihr 

durch die Kastration ersparen, in Zukunft noch 

weiteren Nachwuchs unter widrigsten Bedingungen 

aufziehen zu müssen. 
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Wie Sie uns helfen können………..  

Wir sind auf der Suche nach Menschen die uns, im Raum Mistelbach, tatkräftig bei 

Einfangaktionen unterstützen. Ebenso dringend sind wir auf Futterspenden angwiesen. Die 

Streunerkatzen sind nicht wählerisch, egal ob Nass- oder Trockfutter, sie sind für alles dankbar.  

Auch mit Geldspenden ist uns sehr geholfen, diese können auf das ganz unten angeführte Konto 

überwiesen werden. Sie können unseren Verein auch gerne als Mitglied unterstützen. Ein 

Antragsformular für eine Mitgliedschaft bei unserem Verein Pfötchenhilfe finden Sie auf der 

nachfolgenden Seite. 

Wir können nur helfen wenn Sie uns helfen.  

Schauen Sie doch auch mal auf unserer Facebook-Seite vorbei  

http://www.facebook.com/pages/Pf%C3%B6tchenhilfe/450231825021921  

oder auf unserer Homepage  

http://www.pfoetchenhilfe.info/ 

Die Facebook-Seite kann auch abgerufen werden wenn Sie nicht auf Facebook registriert sind. 

 

Unseren treuen Mitgliedern möchten wir auch dieses Jahr bereits für die verlässliche 

Überweisung des Mitgliedsbeitrages danken.  

All jene die noch keine Gelegenheit zur Überweisung hatten, möchten wir nochmal darauf 

aufmerksam machen, dass auf der letzten Hauptversammlung eine Erhöhung des jährlichen 

Mitgliedsbeitrags um 5 Euro beschlossen wurde.  

Der Mitgliedsbeitrag für das Jahr 2013 beträgt also für 

• Vollzahlende Mitglieder 35 Euro 

• Ermäßigte Mitgliedschaften (Schüler, Studenten, Pensionisten) 25 Euro 

 

Vielen Dank für Ihre bisherige Unterstützung! 

Renate Wimmer und ihr Team der Pfötchenhilfe 

Tel. 0650 975 3 975 

Spendenkonto: Weinviertler Volksbank, Blz. 40100, Ktnr. 352 304 00000 



Seite 9 von 10 

 

 

 



Seite 10 von 10 

 

 


